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Sanabian Sied, Berlin, (£. 88.
Unltr feinen

nuuùhtur- n.Cilcurarcn
wtroe n angtlrrjftn :
©ferine, «lapaeee, ©tuélin, Delaine, Jtattun 

unt anbere Jlleiterftoffe fût Camtn ;
ferner
îudj, îroeeb, ï)ee?fin,20e&fnjfugt, jpofenjtugr

in IBolie un)» $aibwoBe;
ferner
$itt fur Çnmtn, |ttrm, glabc^nnnii ÿnaben.

©fin Sorralb ton
frif*cn (Groceries!!

fann ni*! fibertroffen entra.

9)orcettatt-, ©lû$- u. Œifcntooarcn,
Scfcube unb ®tiefel ic. te. 

lerrtfn hier billigtr aie een trgenb einem 
anteren fiaufe biefer ©egtnb eerfauft.

ffltoube#tee*fel.
Stflf# Siertei trn 2tra, 2 Ubr 50 Tiinutra Worgraê. 
Seutnonb ten Oltn, 2 Ubr 64 TOinntm Sforgtne. 
6rftt# Siertei ten 16fra, fi Ubr 12 TOinuten Ubraté. 
SoBmonb ten 23f)ra, 6 Ubr fi Siinuten flbent#. 
ïtgle# Siertei trn 81(irn, 7 Ubr 19 Diinulcn Stent#.

Olut6ma#li*e SBittetung.
5>en 1., 2.,8.enàntnli(tl 4.,5. ©*nce| 6., 7. triibeu. 

gflintn 8„ 9. Migrai 10., 11. f(b»n$ 12., 18. trfibei 14., 
10. (dibnt 16., 17., 18., 19. 9tcrbwtg»8Mnb nnt fait t 20., 
21- gtlinttt 22.Jtiibf; 28. ©*ntrt 24., 25., 26. lall) 

28. toi "

9t.riebe »ot geeubigtrm Veeceffe.
luf rintm Derfe br« Menton# ©4trpb few tinft 

an rintm Sbenb brr Sauer Selten jum Saner Ma#par, 
roelcbet auf felnem gelbe arbeltete, unb fagtei „Sa*. 
bar, Jrgt Ift bit (enerntr, unb bu tvelfjt, bag *lr 
einen ©treit megen tiner B life taben. 34 babe 
ble Si4ter gufammenrufrn laffen, wril mit bribe 
nl4t flilebrt genug |inb, um tu wfffen, mer »en un# 
betben Se4t 1*. Momm ait# morgen mit mit eer
@ert4t."—Mà«|#n «Du dibit,Sa4bat, bag 14 bit 

grmlbt babe, unb mergtn mug 14, mill fegt «rtlti ig, ‘ ‘ ~tolife
gale# _____ tu baufew.tfinaevi* fann
elfe unmigli* mltgegên."—Selten: .„Unb 14 fann
bit SI4trr n!4t i

geie&blt baben ; au* fann ba# fceu ni*t eber abgebott 
roerben, bi# mit wijfen, ivim bit SBiefr gebëit."—Sa* 
ilnlgem Seiînnen fagre Maopar: „3Beigt bu, toit »tr 
e# ma*en leoOen? ®el>e tu morgen na* @*wpg 
unb fage ben Si*tern teint unb meint ©rünfce, fo 
brandit I* fa ni*t babel ju frin."—Selten: .ifctnn 
bu ba# 3ulrautn ju mir bag, fo tanng bu bl* bar» 
auf eetl^fen, bag 14 für tein Se*t reten roiO, mie 
für mtin figent#."

Sa* biefer Sbrete glng Selten ten folgenten lag 
na* @4wçg unb trug feint mit Maepet’# ©tinte 
eor, fo gut tr tonnle. 8m îlbenb tam er leleter ju 
Jtaeparunbfagte: „Dit SBieft Ig beln; ble Si*» 
1er baben fit tir jugefpro*en : I* trünf*! tir ©lüd 
unb bin frob, bag wit nun auf*# Seim gefemmtn 
|lnt."—toirt jur Sa*abmung begin# tmpfobirn.

gtfrbe na* gmibfgtew SPtoceffe.

©ottleb, bag 14 tin Sauer bin, 
Unb ni*t tin 8boocat,
Dtr aûe loge frintn ©inn 
8uf 3anf unb ©trelten gat.

Unb wtnn er ne* fo egrll* Ig, 
toit fie nl*t eût Rnb;
8#br* I* bo* lieber melntn Sîig 
3n Segen unt in 8Binb.

Denn baeon më*f’t bit ©aat gerfûr, 
Dbn’ bülfe te# ©tri*!#;
8u« ni*t# wlrb etwa# bann bel mit, 
Set igm au# etwa#—nl*te. *

©ottleb, bag l* tin Sauer tin, 
Unt ni*t tin Zboocat!
Unb fabr* i* wltbtr tu igm gin, 
@e bte*! mit ba# Sab!

6# ftagifraale 
mann et fri. 
tin 6-6hftotr


